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• Qualitätssicherung nur über Studieninhalte 

 
 
„Wer bei Bachelor- und Masterstudiengängen in den 
Ingenieurwissenschaften auf eine inhaltliche Akkreditierung verzichtet, 
setzt leichtfertig das hohe Ingenieurbildungsniveau und damit die 
Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft aufs Spiel“, so Dipl.-Ing. 
Boris Engelhardt, Geschäftsführer  des Akkreditierungsverbundes für 
Studiengänge des Bauwesens (ASBau) e.V., heute in Berlin. 
Engelhardt reagiert damit auf Aussagen des baden-württembergischen 
Wissenschaftsministers Peter Frankenberg im Rahmen des acatech-
Forums zu Bachelor- und Masterstudiengängen am 2. Mai 2006. Laut 
Frankenberg sei die bisher vorgesehene inhaltliche Akkreditierung der 
Studienprogramme aller Bachelor- und Masterstudiengänge nicht 
durchhaltbar. Zukünftig solle nur noch das System der eigenen 
Qualitätssicherung der Hochschule überprüft werden („Prozess- bzw. 
System-Akkreditierung“). 
 
„Wer nur Prozesse akkreditiert, der kann auch Zulassungen für 
Schwimmwesten aus Spritzbeton erteilen, solange der 
Produktionsprozess nur den administrativen Rahmenbedingungen 
entspricht“ so Engelhardt weiter. Entscheidend sei deshalb nicht der 
Prozess, sondern das erzielte Ergebnis und dessen 
Gebrauchstauglichkeit. Die im ASBau zusammengeschlossenen 
Organisationen des Bauwesens fordern daher alle bildungspolitischen 
Entscheider sowie die Hochschulen auf, die Berufsbefähigung der 
Ingenieurabsolventen sicherzustellen. Die jetzige - aus Kostenzwängen 
angestoßene - Diskussion wird weder den studierenden Jugendlichen 
noch den Arbeitgebern gerecht. 
 

Der Akkreditierungsverbund für Studiengänge des Bauwesens (ASBau) 

e.V. repräsentiert 27 Organisationen des Bauwesens aus dem Bereich 

der Arbeitgeberverbände, Ingenieurverbände, Wissenschaftsverbände, 

Kammern und Hochschulen. 
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